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LLiieebbee MMiittbbüürrggeerriinnnneenn uunndd MMiittbbüürrggeerr,,

ddaass ööffffeennttlliicchhee LLeebbeenn wwuurrddee dduurrcchh uunntteerrsscchhiieeddlliicchhee,, bbeehhöörrddlliicchhee
MMaaßßnnaahhmmeenn mmaassssiivv bbeeeeiinnttrrääcchhttiiggtt.. FFüürr uunnss aallllee iisstt eess iinn ddiieesseerr
sscchhwwiieerriiggeenn ZZeeiitt ddaahheerr uummssoo wwiicchhttiiggeerr,, ddeenn BBlliicckk aauuff ddiiee ppoossiittiivveenn
DDiinnggee zzuu rriicchhtteenn.. EEss ggeehhtt uunnss iinn BBeerrgghhaauupptteenn ddoocchh aauucchh oohhnnee
TTooiilleetttteennppaappiieerr uunndd TTrroocckkeennwwaarree wwiiee RReeiiss uunndd NNuuddeellnn iimmmmeerr nnoocchh
sseehhrr gguutt.. SSiicchheerr bbeesssseerr aallss iinn aannddeerreenn ZZeeiitteenn,, ddiiee iinnssbbeessoonnddeerree vviieellee
äälltteerreenn MMeennsscchheenn iinn iihhrreerr KKiinnddhheeiitt uunndd JJuuggeenndd dduurrcchhlleebbeenn mmuusssstteenn..

WWaass mmiicchh ppeerrssöönnlliicchh üübbeerrddiieess sseehhrr ppoossiittiivv ssttiimmmmtt:: wwiirr rrüücckkeenn aallllee nnaacchh
JJaahhrreenn ddeerr vvoonn ddeerr DDiiggiittaalliissiieerruunngg ddiikkttiieerrtteenn DDiissttaannzziieerruunngg wwiieeddeerr
zzuussaammmmeenn,, eerrlleebbeenn SSoolliiddaarriittäätt uunndd ddaass,, wwaass GGeesseellllsscchhaafftt eeiiggeennttlliicchh
bbeeddeeuutteett.. AAnn ddiieesseemm GGeeffüühhll uunndd ddiieesseerr NNäähhee zzuueeiinnaannddeerr ssoolllltteenn wwiirr
ffeesstthhaalltteenn.. WWeennnn uunnss eeiinneess ddiieessee KKrriissee lleehhrrtt,, ddaannnn iisstt eess,, ddaassss wwiirr nnuurr
zzuussaammmmeenn eettwwaass bbeewweeggeenn kköönnnneenn..

IIcchh wwüünnsscchhee IIhhnneenn vvoonn HHeerrzzeenn
aalllleess GGuuttee,, eess wwiirrdd wweeiitteerrggeehheenn!!

HHeerrzzlliicchhee GGrrüüßßee
IIhhrr

Philipp CleverPhilipp Clever
BürgermeisterBürgermeister



2 Berghaupten aktuellFreitag, 27. März 2020 Woche 13

Auswirkungen der Corona-Pandemie
Die Landesregierung hat die Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des
Coronavirus bereits mehrfach geändert und ergänzt. Die darin enthaltenen Regelungen gelten größtenteils
bis 15.06.2020. Um die weitere Ausbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen, wurden Einrichtungen und
Geschäfte in großem Umfang geschlossen sowie sämtliche Veranstaltungen und Versammlungen untersagt.
Es gelten unter andern folgende Regelungen:

Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen bleiben bis 19.04.2020 geschlossen!

Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist nur alleine, mit einer weiteren nicht im Haushalt lebenden Person
oder im Kreis der Angehörigen des eigenen Hausstands gestattet. Zu anderen Personen ist im öffentlichen
Raum, wo immer möglich, ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten.

Außerhalb des öffentlichen Raums sind Veranstaltungen und sonstige Ansammlungen von jeweils mehr als
fünf Personen verboten. Die Untersagung gilt insbesondere für Zusammenkünfte in Vereinen und sonstigen
Sport- und Freizeiteinrichtungen sowie Zusammenkünfte zur Wahrnehmung von Angeboten in
Volkshochschulen, Musikschulen und sonstigen öffentlichen und privaten Bildungseinrichtungen im
außerschulischen Bereich. Verboten sind zudem Reisebusreisen; Zusammenkünfte in Kirchen, Moscheen,
Synagogen und die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften sowie alle sonstigen
Veranstaltungen. Ausgenommen von dem Verbot sind Veranstaltungen und sonstige Ansammlungen, wenn
diese zur Aufrechterhaltung des Arbeits-und Dienstbetriebs erforderlich sind. Eine Ausnahme besteht auch
für Veranstaltungen und sonstige Ansammlungen, wenn deren teilnehmende Personen in gerader Linie
verwandt sind, wie beispielsweise Eltern, Großeltern, Kinder und Enkelkinder oder in häuslicher
Gemeinschaft miteinander leben, sowie deren Ehegatten, Lebenspartner/innen oder Partner/innen.

Folgende Geschäfte / Einrichtungen dürfen weiterhin offenbleiben:
Einzelhandel für Lebensmittel inkl. Metzgereien u. Bäckereien, Wochenmärkte, Abhol- und Lieferdienste,
Getränkemärkte, Apotheken, Sanitätshäuser, Drogerien, Tankstellen, Banken und Sparkassen, Poststellen,
Reinigungen, Waschsalons, der Zeitungsverkauf, Bau-, Gartenbau- und Tierbedarfsmärkte sowie der
Großhandel, Hofläden und Raiffeisenmärkte. Diese Verkaufsstellen können jetzt auch am Sonntag und
Feiertag geöffnet werden.
Alle weiteren Verkaufsstellen des Einzelhandels oder Dienstleistungsgewerbes, die nicht zu den oben
genannten Einrichtungen gehören, müssen schließen.

Der Betrieb folgender Einrichtungen ist untersagt:
Gaststätten (Essen zum Mitnehmen und auf Bestellung bleibt aber weiterhin möglich), Kultureinrichtungen
jeglicher Art, insbesondere Museen, Theater, Schauspielhäuser, Freilichttheater, Bildungseinrichtungen
jeglicher Art, insbesondere Akademien und Fortbildungseinrichtungen, Volkhochschulen, Kinos, Schwimm-
und Hallenbäder, Thermal- und Spaßbäder, Saunen, alle öffentlichen und privaten Sportanlagen und
Sportstätten (inkl. Schlosswaldhalle und Sportanlage Weidenmatte), insbesondere Fitnessstudios, und
ähnliche Einrichtungen, Volkshochschulen und Jugendhäuser, öffentliche Bibliotheken, Vergnügungsstätten,
insbesondere Spielhallen, Spielbanken, Wettannahmestellen, Prostitutionsstätten, Bordelle und ähnliche
Einrichtungen, Cafés, Eisdielen, Bars, Shisha-Bars, Clubs, Diskotheken, Kneipen und ähnliche Einrichtungen,
Messen, Ausstellungen, Freizeit- und Tierparks sowie Anbieter von Freizeitaktivitäten (auch außerhalb
geschlossener Räume), Spezialmärkte, öffentliche Spiel- und Bolzplätze, Frisöre, Kosmetikstudios,
Beherbergungsbetriebe (Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen etc.).

Diese einschneidenden Regelungen dienen dem Schutz der Gesundheit aller Bürgerinnen und Bürger.
Dadurch soll die Ausbreitung des Virus verlangsamt, die Anzahl an gleichzeitig erkrankten Personen mit
schwerem Verlauf reduziert und so das Gesundheitssystem entlastet werden. Tragen Sie mit Ihrem
persönlichen Verhalten hier in Berghaupten, an Ihrem Arbeitsplatz, in Ihrer Familie und in Ihrem gesamten
sozialen Umfeld bitte dazu bei, die Folgen der Pandemie in Grenzen zu halten!

Den vollständigen Text der mehrfach geänderten Verordnung finden Sie auf www.baden-wuerttemberg.de.
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Telefonische Informationen und Hilfe (Bürgertelefon):
Landratsamt Ortenaukreis, Gesundheitsamt: Tel. 0781 / 805-9695
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg: Tel. 0711 / 904-39555
Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende: Tel. 116 117 (Festnetz)

Weitere Infos finden Sie auch im Internet unter:
www.berghaupten.de
www.infektionsschutz.de
www.ortenaukreis.de/corona
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de



4 Berghaupten aktuellFreitag, 27. März 2020 Woche 13

Gesamte Straßenbeleuchtung wurde inzwischen
vollständig auf LED-Technik umgestellt

Vor Kurzem hat die Gemeinde Berghaupten in einem dritten Abschnitt auch die letzten
75 Straßenlampen auf die energiesparende LED-Technik umgestellt. In 2013/2014
waren es bereits 93 und in 2016/2017 weitere 143 Leuchten. Bei anfangs geschätzten
Kosten in Höhe von ca. 55.500 Euro erhielt die Gemeinde eine Förderzusage im Rah-
men der Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums aufgrund ei-
nes Beschlusses des Deutschen Bundestages in Höhe von ca. 13.900 Euro, was einer
Förderhöhe von 25% entspricht. Den Zuschlag für die Umrüstungsarbeiten an den
restlichen Leuchten in den Bereichen Bottenbach, Heiligenreute, Obertal, Sommer-
weg, Bellenwaldstraße, Ortsmitte / Rathausplatz, Lindenstraße und Stenglenz erhielt
die Fa. E-Werk Mittelbaden AG und Co. KG in Lahr für 45.200 Euro. Durch die Um-
stellung können deutliche Einsparungen im Energieverbrauch (36.938 kWh/a) erzielt
und der CO2-Ausstoss um 81 % bzw. 436 t pro Jahr reduziert werden. Die Gemeinde
leistet damit einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz. Bei der Auswahl der Leuchten
wurde auch Wert darauf gelegt, dass diese möglichst insektenschonend sind.

Mit der „Nationalen Klimaschutzinitiative“ initiiert und fördert das Bundesumweltminis-
terium seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhaus-
gasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an
Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu kon-
kreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für
gute Ideen. Die „Nationale Klimaschutzinitiative“ trägt zu einer Verankerung des Kli-
maschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso
wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.
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Bereitschaftsdienste

Ärzte

Notfallpraxen und Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen: 
– Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern 
 Öffnungszeiten: Samstag, 
 Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr 
–  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
 Öffnungszeiten: Montag, 
 Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
 Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
 Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
–  Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
 Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
 Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 
–  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr 
 Öffnungszeiten: Samstag, 
 Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 
–  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach 
 Öffnungszeiten: Samstag, 
 Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr 
  
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten – über die zentrale Rufnummer 
116 117 zu erreichen. 
  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/
Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren. 

Ambulante Dienste

Ökumenische Sozialstation  
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V. 

Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf - Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern
 
Nähere Auskünfte und Beratung 
Leutkirchstraße 32a, Telefon: 07803/980540 
 

Dorfhelferin 
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
• Wenn die Mutter krank ist,
• Wenn die Hausfrau in Kur ist,
• Wenn ein Kind geboren wird,
• Wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
 
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Barbara Armbruster, 
Zell a.H., Tel.: 07835/631284 

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pfle-
gebedürftige Menschen in (Gast-)Familien 

Prinz-Eugen-Straße 4
77654 Offenburg
Tel. 0781- 127 865 100
http://www.herbstzeit-bwf.de 
 

Sozialstation Kinzigtal 
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach 
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774 
- Pflege zu Hause – 
Betreuung und Beratung rund um die Uhr. 
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische 
Betreuung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehö-
ren:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
• Hauswirtschaft
• Betreuung zu Hause
• Tagespflege
 
Und vieles mehr. 
Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793 
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter. 
 

Pflege im Kinzigtal 
Pflegend – Beratend – Betreuend 
Leitung: Lieselotte Schilli und Sven Hoferer 
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach 
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924 
Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen, 
seit 1993.
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• modernes Wundmanagement
• Verhinderungspflege
• Beratung zum Pflegegrad
 

  
 

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich: 
0160/96351848 (Herr Litterst) 
  
Sanitätsdienst: 
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen, 
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei: 
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr 

Freitag, 27. März 2020
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Notrufe: Störungsdienste:
Polizei 110 Wassermeister J. Lienhard 0172 / 7677450
Feuerwehr / Rettungsdienst 112 Gas: Badenova 0800 / 2 767 767
Allg. ärztlicher Notfalldienst 116 117 Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 / 60 78 111 Kabel-TV: Unitymedia 0221 / 466 191 00
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 / 60 78 100
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60 Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten (Rathaus): 07803 / 9677-0 Durch-

wahl
Sozialstation St. Martin 98 05 40 Bürgermeister Philipp Clever -20
Dorfhelferinnen
(Einsatzleitung) 07835 / 631284 Vorzimmer des

Bürgermeisters / Sekretariat Christiane Kranz -80

Zentrale / Bürgerbüro,
Einwohnermeldeamt, Pässe
und Ausweise / Amtsblatt

Anja Hug,
Annette Sommerfeld

-30
-45

Polizeiposten Gengenbach 96 62-0 Ratschreiber, Hauptamt Ralf Hertle -40
Rechnungsamt Robert Vogt -50

Kath. Kindertagesstätte St. Georg 92773-0 Gemeindekasse Karin Suhm -55
Vermietungen / Fundbüro Beate Schätzle -60

Grundschule Berghaupten 44 31 Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Schlosswaldhalle 4 06 30 Bauhof Hubert Bruder 0160 /
96316589

Ziegelwaldschule (Hauptschule
mit Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0 Förster (Gemeindewald) Peter Zink 0170 /
9002117

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0 Förster (Privatwald) Klaus Pfundstein 0175/

2224924

Apothekennotdienst
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Rathaus Aktuell

Baggersee, Barack, Sägereck, 
Klingelhalde, etc. 

Aus gegebenem Anlass sind die o.g. 
Bereiche für die Öffentlichkeit bis auf 
Weiteres gesperrt! 

  
Bürgermeisteramt Berghaupten 

Infos zum Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern nach dem 1. März:  

Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze dür-
fen bekanntlich in der sog. Vegetationszeit vom 1. März bis 
zum 30. September weder entfernt oder abgeschnitten noch 
auf den Stock gesetzt werden. Auch Bäume mit Nestern bzw. 
brütenden Vögeln dürfen während der Vegetationszeit nicht 
beseitigt werden. Hierauf weist die Untere Naturschutzbehör-
de, das Amt für Umweltschutz im Landratsamt Ortenaukreis, 
hin. Auf gärtnerisch genutzten Grundflächen wie Haus- und 
Ziergärten sowie öffentlichen und privaten Grünanlagen, 
Sportanlagen und Friedhöfen ist es ganzjährig zulässig, Bäu-
me zu beseitigen, wenn sie nicht wild lebenden Tieren als 
Fortpflanzungs- oder Ruhestätten dienen. 
Für gesetzlich geschützte Biotope gelten besondere Vorschrif-
ten. Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhaltigen 
Beeinträchtigung der Biotope führen können, sind ganzjährig 
verboten. Hierfür ist weiterhin eine Ausnahmegenehmigung 
von der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt 
einzuholen. Informationen hierzu erhalten Sie unter der Tel-Nr. 
0781 / 805-1222. 
 

Zahlungstermine

Am 30. März 2020 wird die erste Vorauszahlungsrate der Was-
ser-/ Abwassergebühren des Haushaltsjahres 2020 fällig. 
 
Die Abgabepflichtigen, soweit sie noch nicht am Lastschrift-
einzugsverfahren teilnehmen, werden zur pünktlichen Zahlung 
aufgefordert. 
 
  
Bankverbindungen der Gemeinde Berghaupten: 
 
Sparkasse Gengenbach 
IBAN: DE44 6645 1346 0000 0105 54 
 

Volksbank Lahr eG 
IBAN: DE41 6829 0000 0038 0037 04 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass für verspätet eingehende Zah-
lungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge 
und Mahngebühren erhoben werden müssen. 
 
Gemeindekasse 

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung entfällt! 
Die für Mo., 30.03.2020, geplante Sitzung muss aufgrund der 
aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang mit der Corona-
Pandemie leider entfallen! 
 

Müllabfuhr

Mittwoch, 01.04.2020 Gelber Sack 
 

Bürger Aktiv

Zeichnen und Aquarellieren 
Aufgrund der aktuellen Situation (Coronavirus) findet das 
Zeichnen und Aquarellieren bis auf Weiteres nicht statt. 
  
Auskunft: A. Vollmer, Tel. 0781/53505 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Lorena Sperduto-Falk
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 0 7 81 / 5 04-14 54   
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: lorena.sperduto-falk@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Wir bitten um Verständnis dafür, dass Bürger-
meister Philipp Clever aufgrund der aktuellen Si-
tuation (Corona-Virus), bis auf weiteres den Al-
ters- und Ehejubilaren nicht persönlich gratulieren 
kann.
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• Mit längeren Wartezeiten ist aufgrund der coronabedingten 
Zugangsregelung zu rechnen.

  
Da die dynamische Situation im Zusammenhang mit dem Co-
ronavirus täglich neu bewertet werden muss und Änderungen 
daher nicht ausgeschlossen werden können, stellt der Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis auf seiner Internetseite 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de tagesaktuelle Informati-
onen bereit und bittet die Einwohner des Kreises sich dort vor 
der Fahrt zur Deponie und Wertstoffhof zu informieren. 
Weitere Infos gibt es auch bei den Abfallberatern unter Telefon 
0781 805 9600 oder E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
 

Mitteilungen anderer Behörden

AGENTUR FÜR ARBEIT OFFENBURG

Anzeigen für Kurzarbeitergeld 
„Nur einmal einreichen“ 
„Wir bitten die Unternehmen, Anzeigen auf Kurzarbeit nur 
über einen Kanal einzureichen“, sagt die Geschäftsführerin 
des Operativen Service, Freiburg Marie-Luise Schill. Zustell-
möglichkeiten bestehen Online (eServices), per E-Mail, per 
Fax oder auf dem Postweg. Offensichtlich aus Verunsiche-
rung, die Unterlagen könnten nicht ankommen, würden viele 
Arbeitgeber ein und dieselbe Anzeige zu Kurzarbeit parallel 
auf mehreren dieser Kanäle einreichen. „Diese Praxis er-
schwert unsere Arbeit erheblich und bindet unnötig Ressour-
cen, die wir an anderer Stelle gewinnbringender für die Unter-
nehmen einsetzen könnten“, sagt Schill. Der Operative Service 
Freiburg bearbeitet die Anzeigen von Kurzarbeit für Betriebe 
im Zuständigkeitsbereich der Agenturen für Arbeit Freiburg, 
Lörrach, Offenburg und Rottweil – Villingen-Schwenningen. 
 

FINANZAMT OFFENBURG

Fokus der Finanzverwaltung liegt auf Unterstützung für 
Unternehmen - starke Verzögerungen bei Alltagsgeschäft 
zu erwarten 
Das baden-württembergische Finanzministerium hat zusam-
men mit den anderen Landesfinanzministerien und dem Bun-
desfinanzministerium den Weg freigemacht für steuerliche 
Maßnahmen zur Unterstützung von Unternehmen, die wirt-
schaftlich von der Corona-Pandemie betroffen sind. Durch 
diese Instrumentarien können den betroffenen Betrieben kurz-
fristig wichtige Liquiditätshilfen gewährt werden. Die Antrag-
stellungen und Prüfungen für diese Maßnahmen wurden be-
reits stark vereinfacht und werden von den Beschäftigten der 
Finanzämter prioritär bearbeitet. Aus diesem Grund wird es 
bei den Einkommensteuerveranlagungen in diesem Frühjahr 
zu teils starken Verzögerungen kommen. Der Beginn der Bear-
beitung ist momentan für Anfang April vorgesehen, kann sich 
aber durch die auch in der Steuerverwaltung reduzierte Beset-
zung und Heimarbeit noch verschieben. 
  
Die Bürgerinnen und Bürger können mit der elektronischen 
Abgabe ihrer Steuererklärung dazu beitragen, dass ihre Erklä-
rung zügiger bearbeitet werden kann. Im vergangenen Jahr 
konnten bereits über 13 Prozent der Bescheide automatisiert 
erstellt werden; eine personelle Bearbeitung war in diesen Fäl-
len nicht mehr notwendig. 

Landratsamt

Deponieschließung an allen Samstagen bis Ostern
Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenau-
kreises und des Zweckverbandes Abfallbehandlung Kah-
lenberg haben bis einschließlich Karsamstag, dem 11. 
April 2020, samstags geschlossen.
Tagesaktuelle Informationen bezüglich der Öffnungszeiten 
finden Sie auf unserer Homepage www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de

Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen der Osterfei-
ertage 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis weist darauf hin, dass sich die Müllabfuhrtermine wegen 
der bevorstehenden Osterfeiertage ändern. 
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, empfiehlt der Eigenbetrieb, 
sich im Abfallkalender 2020 über die Abfuhrtage zu informie-
ren. Im Abfallkalender sind die Abfuhrtermine verbindlich ab-
gedruckt. Verschiebungen aufgrund von Feiertagen sind darin 
bereits berücksichtigt. 
  
Die Abfallkalender 2020 wurden Ende vergangenen Jahres an 
alle Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Bei Bedarf sind sie 
nach wie vor bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen er-
hältlich oder auch im Internet unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de (Menüpunkt Abfallkalender & Abfuhrtermine) zu 
finden. 
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenaukreis 
erteilt die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
telefonisch unter 0781 805 9600. 
 
Corona zwingt die Abfallwirtschaft zu eingeschränktem 
Serviceangebot.  
Müllabfuhr nicht betroffen 
Ab Dienstag, 24. März 2020, gelten (voraussichtlich bis Os-
tern) veränderte Regelungen des Entsorgungsangebots: 
 
• Auf den Deponien und Wertstoffhöfen werden nur noch Er-

daushub und Grünabfälle angenommen. Alle anderen Abfäl-
le werden bis Ostern nicht mehr angenommen. 

• Die Deponien und Wertstoffhöfe in Schutterwald-Höfen, 
Lahr-Sulz und Offenburg-Zunsweier sind seit Dienstag, 24. 
März bis einschließlich Samstag, 11. April (Karsamstag) ge-
schlossen.

• Die Deponie in Schwanau-Ottenheim hat als Ausgleich für 
die Schließung der Deponie in Lahr Sulz seit Dienstag, 24. 
März bis einschließlich Donnerstag, 9. April von Montag bis 
Freitag geöffnet.

• Alle anderen Deponien und Wertstoffhöfe haben wie ge-
wohnt geöffnet, nehmen allerdings auch nur Erdaushub und 
Grünabfälle an. Dies sind: Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Has-
lach i.K.,Kehl-Kork, Neuried-Altenheim, Oberkirch-Meisen-
bühl, Offenburg-Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim 
und Seelbach-Schönberg.

• An allen drei Samstagen bis Ostern (28.3. / 4.4. / 11.4.) sind 
alle Deponien und Wertstoffhöfe geschlossen.
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Die Steuerbürgerinnen und Steuerbürger können die Steuer-
formulare aus dem Internet herunterladen und über Elster 
elektronisch abgeben. Wer den Service von „Mein ELSTER“ 
nutzt, kann außerdem seine Daten aus dem Vorjahr überneh-
men, eine unverbindliche Steuerberechnung durchführen und 
die Möglichkeit der vorausgefüllten Steuererklärung nutzen. 
  
Die elektronische Abgabe ermöglicht zudem, Hinweise und 
Erläuterungen zu den einzelnen Sachverhalten direkt in der 
Steuererklärung anzugeben. Das erspart Nachfragen des Fi-
nanzamtes. Belege sollen nicht mitgeschickt werden, sondern 
werden nur im Bedarfsfall angefordert. Es genügt, diese für 
eventuelle Rückfragen vorzuhalten. 
  
Das kostenlose Programm ELSTER und weitere Informationen 
zur Erstellung Ihrer elektronischen Steuererklärung finden Sie 
unter https://www.elster.de. 
  
Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung können Bürge-
rinnen und Bürger den Steuerchatbot der baden-württember-
gischen Steuerverwaltung zur Unterstützung nehmen. Sie fin-
den den Steuerchatbot unter https://ofd-karlsruhe.fv-bwl.de. 
  
Zusätzlich bietet die Steuerverwaltung Baden-Württemberg 
Erklärvideos an, in denen in jeweils rund zwei Minuten darge-
stellt wird, was in bestimmten Situationen steuerlich zu tun ist 
oder welche Möglichkeiten das Steuerrecht bietet. 
  
Die Erklärvideos finden Sie über die Startseite der Oberfinanz-
direktion Karlsruhe. 
 

Aus der Schule

Gewerbliche Schule Lahr 
Weiterbildung zum/r 
Industriemeister/in-Metall 
  
Investition in die Zukunft 
  
Wir bereiten Sie in einem Jahr auf die notwendigen IHK-Prü-
fungen vor. 
  
Ihr Abschluss: 
Geprüfter Industriemeister / 
Geprüfte Industriemeisterin  - Fachrichtung Metall 
  
Gesamtkosten incl. Bücher  
ca. 2.000,00 Euro 
  
Beginn: 
16. November 2020 
  
Weitere Informationen: 
Gewerbliche Schule Lahr 
Tramplerstraße 80, 77933 Lahr 
Tel.: 07821/95449-2600 bzw. www.gs-lahr.de 

Sprechtage

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB) für psychisch erkrankte Menschen und 

deren Angehörige
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres nur telefonisch 
statt. 
  
Achern, Telefon: 07841 6048 4499 
Hausach, Telefon: 07834 988 3399 
Kehl, Telefon: 07851 9487 5599 
Lahr Telefon: 07821 95449 2299 
Offenburg Telefon: 0781 805 6699 
  
Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige von 
psychisch erkrankten Menschen und Personen mit professio-
nellem Hintergrund. Sie unterstützen psychisch erkrankte 
Menschen und/oder deren Angehörige bei der Wahrnehmung 
ihrer Rechte und Interessen. Die Mitarbeiter der Beratungs-
stelle unterliegen der Schweigepflicht und beraten unabhän-
gig und kostenlos. Interessierte sind herzlich eingeladen, un-
verbindlich und ohne Anmeldung vorbeizukommen. 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Außenstelle Offenburg: 
Okenstr. 27, 77652 Offenburg, 
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20 
  
Sprechzeiten: 
Seit dem 16.03.2020 ist die Dienststelle der Deutschen Ren-
tenversicherung in Offenburg für Besucher geschlossen. Es 
finden keine persönlichen Beratungen statt. 

Die Berater stehen bis auf Weiteres zu telefonischen Bera-
tungen zur Verfügung. 
  
 

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Offen-
burg finden am Dienstag, den 14. April und Donnerstag, 
den 16. April  in der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im 
Gesundheits- und Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso 
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforder-
lich. 
 

INFOBEST Kehl/Strasbourg 
wegen Coronavirus nur eingeschränkt erreichbar 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bleibt aufgrund der aktuellen 
Gefährdung durch die Coronavirusinfektion ab dem 11. März 
2020 bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 
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Hierzu müssen wir unsere Einsatzfähigkeit trotz allem aufrecht 
erhalten und haben somit alle Treffen von Kameradinnen und 
Kameraden auf ein absolutes Minimum reduziert.
Als Folge davon wird die für den 04.04.2020 geplante Altpa-
pier- und Altmaterialsammlung der Feuerwehr Berghaup-
ten abgesagt.
Grund für die Absage sind die aktuellen Entwicklungen in un-
serem Bundesland in Bezug auf die COVID-19 Infektionen. 
Gerne nehmen wir im Spätjahr unsere Sammeltätigkeiten wie-
der auf und hoffen auf Ihr Verständnis für diese Maßnahme. 
Bleiben Sie in diesen Tagen gesund! 
  
Ihre Feuerwehr Berghaupten 
 
Montag, den 30. März 2020 
19:30 Uhr Probe -- ENTFÄLLT 
 

Freundes- und Förderkreis für Kinder 
und Jugendliche in Berghaupten e.V.

www.foerderverein-berghaupten.de

MITGLIEDERVERSAMMLUNG abgesagt! 
Die Jahreshaupt- & Mitgliederversammlung am Dienstag, 
07.04.2020 ist aufgrund der aktuellen Situation abgesagt! Wir 
informieren frühzeitig, sobald ein neuer Termin möglich und 
geplant ist. 
 
Alle Termine und weitere Informationen: 
www.foerderverein-berghaupten.de 
Mail an: info@foerderverein-berghaupten.de 
 

SV Berghaupten

Fußballsport: 
Aufgrund der Vorsichtsmaßnahmen und um ein weiteres, 
schnelles Ausbreiten des Coronavirus zu verhindern, ruht 
sämtlicher Spiel- und Trainingsbetrieb bis mindestens 
19.04.2020! 
 
Jahreshauptversammlung verschoben! 
Die für Fr., 24.04.2020 geplante Jahreshauptversammlung 
wird aufgrund der Corona-Problematik auf unbestimmte Zeit 
verschoben! 
 
Altpapiersammlung 
Gesammelt werden nur noch Zeitungen, Zeitschriften und Bü-
cher. Bitte das sortenreine und gebündelte Papier an der Ein-
gangstür zum Gerätehaus unter dem Vordach am Sporthaus 
abstellen! Bitte keine Kartons, Wellpappe und sonstiges Pa-
pier mehr! –Vielen Dank! 
 
 

Ski-Club Berghaupten e.V.

Alle Aktivitäten sind bis auf Weiteres abgesagt 
Wir informieren wieder, sobald eine Veränderung absehbar ist. 
Homepage + Facebook + Instagram 
www.skiclub-berghaupten.de 

Telefonische Anfragen können in der Zeit nicht entgegenge-
nommen werden. Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg 
bemüht sich, den Beratungsservice über E-Mail aufrechtzuer-
halten. Zudem steht Ihnen unser umfassendes Informations-
angebot unter www.infobest.eu weiterhin online zur Verfü-
gung. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis und werden Sie über die weitere 
Entwicklung entsprechend informieren. 
  
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11 
77694 Kehl 
Tel. D: 07851/ 94790 
Tél. F : 03 88 76 68 98 
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 
 

Vereine und Organisationen

Angelsportverein Berghaupten

Liebe Vereinsmitglieder, 
ab sofort werden alle Termine und Arbeitsdienste des ASV bis 
auf Weiteres abgesagt. Passt auf euch auf und bleibt gesund.  
  
Petri Heil 
Die Vorstandschaft 
 

Die Generalversammlung der Bürgerlichen Fördergemein-
schaft wird verschoben 
Aufgrund der Warnungen des LRA Offenburg vor der Anste-
ckungsgefahr durch das Coronavirus muss die für den 
31.03.2020 geplante Mitgliederversammlung der bürgerlichen 
Fördergemeinschaft zur Erhaltung der Bergwerksanlage Berg-
haupten e.V. verschoben werden. 
  
An den Projekten Bergbau- und Heimatmuseum Berghaup-
ten, Bergwerkswald und Homepage wird weiter gearbeitet. 
  
Der Bergwerkswald in der Bergwerkstraße ist abgeholz und 
das Kamin ist nun wieder weithin sichtbar. 
  
Die Vorstandschaft 
 

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
für die Feuerwehr Berghaupten steht Ihre Sicherheit an ober-
ster Stelle. 
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Berg- und Wanderfreunde Schwaibach

Liebe Mitglieder/innen, liebe Freunde der Berg- und Wander-
freunde Schwaibach, 
auf Grund der momentan schwierigen Situation durch den Co-
ronavirus müssen wir alle unseren Beitrag dazu leisten, dass 
sich der Virus nicht weiter verbreitet. Wie bekannt, dürfen im 
Moment keine Aktivitäten stattfinden. Sobald wir wieder Ver-
anstaltungen anbieten können, geben wir dies bekannt. 
  
Eure Vorstandschaft 
 

Gengenbacher Pflegenetzwerk

www.gengenbacher-pflegenetzwerk.de 
  
Essen auf Rädern 
Wir bringen Ihr Frühstück, Mittagessen und Abendessen 
zu Ihnen nach Hause.  
Für Fragen oder für ein individuelles Angebot steht Ihnen 
das Team „Essen auf Rädern“ zur Verfügung.  
  
Rufen Sie uns einfach an.  
Tel: 07803/6022923 oder  
per Mail: ear@sozialstation-gengenbach.de 
  
 
Tagesbetreuung Café Rondo und Charlotte-Vorbeck-Haus 
Aufgrund der aktuellen Situation wird die Tagesbetreuung 
bis auf weiteres geschlossen.  
Wir informieren Sie rechtzeitig über die  
Wiedereröffnung und bitten um Verständnis. 
  
  
Tagesbetreuung 
Charlotte-Vorbeck-Haus 
Tel. 07803 / 921 48 48. 
 

Senioren PLUS e.V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt. 
  
Ansprechpartner: 
Monika Köbele Telefon0 78 03 - 921 4661 
Martina Quadbeck Telefon0 78 03 – 93 470 
 
ACHTUNG: Bis auf Weiteres sind alle Veranstaltungen und 
Angebote der Seniorenhilfe Plus e.V. abgesagt! Bei Ände-
rungen informieren wir Sie, wie üblich, durch das Amts-
blatt. 
  
Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle 
Termine und Infos immer aktuell: www.seniorenhilfe.plus 
 

DRK Ortsverein Gengenbach 

Coronavirus – Aktuelle Information Ihres DRK Ortsverein 
Gengenbach 
  
Wir unterstützen Sie in der häuslichen Quarantäne oder bei 
höherem Risiko! 
Die aktuelle Situation ist für uns alle außergewöhnlich genug, 
da müssen wir zusammenstehen und einander helfen. Des-
halb bieten wir zusammen mit unserem Kreisverband Versor-
gungsdienste für Personen in häuslicher Quarantäne, oder mit 
höherem Risiko, insbesondere Ältere und Kranke. 
Unser Versorgungsdienst umfasst: 

- Einkaufsdienste beim lokalen Supermarkt
- Unterstützung bei der Erledigung der Wäsche
- Fürsorgedienste für das Haustier (z.B. Gassi gehen)
- Telefonischer sozialer Kontakt
- Dringende Apothekengänge 
  
Bei Interesse können Sie sich von Mo. bis Fr. zwischen 8 – 12 
Uhr unter folgenden Kontaktmöglichkeiten melden:
Tel.: 0781 91 91 89 11
E-Mail: versorgung@drk-og.de 
Mehr erfahren Sie auch unter www.versorgungsdienst.drk-
gengenbach.de 
  
Ihre Ansprechpartner beim DRK Gengenbach e.V.: 
  
Vorstand:  Michael Jülg – 07803/928070 
Ehrenamtliche Mitarbeit / Öffentlichkeit:
Vanessa Schulz – 0151/12588301 
Sanitätsdienste für Ihre Veranstaltung:
Michael Schulz – 0175/7091804, 
oder www.drk-gengenbach.de 
Altkleidersammlung: Peter Sander – 0176/61254926 
Sozialarbeit:  Heinz Litterst – 0160/96351848 
Hausnotruf:   Michael Jülg – 07803/928070 
Blutspende:  www.drk-blutspende.de 
Weitere Informationen über uns:
www.drk-gengenbach.de 
 

VdK Ortsverband Ohlsbach 

Der Ortsverband informiert: 
DBR: „Verbrechen an Menschen mit Behinderung dürfen 
sich nie mehr wiederholen“ 
„Verbrechen an Menschen mit Behinderung und psychischen 
Erkrankungen dürfen sich nie mehr wiederholen!“, mahnte der 
Deutsche Behindertenrat (DBR) Ende Januar in Berlin. Dort 
fand die Gedenkveranstaltung für die Opfer der nationalsozia-
listischen „Euthanasie“-Morde statt. Bis zu 300 000 Menschen 
mit sogenannten geistigen, psychischen oder körperlichen 
Behinderungen waren im „Euthanasie“-Programm systema-
tisch ermordet worden. Zuvor waren diese Menschen oft 
zwangssterilisiert oder für medizinische Zwecke missbraucht 
worden. VdK-Präsidentin Verena Bentele legte am Gedenkort 
für den DBR einen Kranz nieder. Die blinde VdK-Bundesvorsit-
zende aus dem Raum Tettnang fungiert derzeit auch als Vor-
sitzende des DBR-Sprecherrats. Für das Jahr 2020 hat der 
Sozialverband VdK Deutschland e.V. den Vorsitz im Sprecher-
rat übernommen. Der Deutsche Behindertenrat ist ein Akti-
onsbündnis von über 140 Behindertenverbänden, Selbsthilfe- 
und Selbstvertretungsorganisationen in Deutschland und 
repräsentiert mehr als drei Millionen Menschen. 
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Behindertensportverein Gengenbach (BSG) 

Aus aktuellem Anlass sagt der Behindertensportverein Gen-
genbach (BSG) seine Hauptversammlung ab. Diese war für 
Samsatg, den 28. März, geplant. 
Auch die Rehasportgruppe mittwochs, die Herzsportgruppe 
donnerstags und die Laufgruppe freitags fallen aus. 
 

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Katholische Kirchengemeinde 
Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Benedikt-von-Nursia-Str. 1, Tel. 07803/2274, 
email: gengenbach@kathvk.de, 
Internet: www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
Pfarrgemeinde St. Georg Berghaupten, 
Lindenstr. 7, 77791 Berghaupten 
email: berghaupten@kathvk.de, Tel. 07803/3313 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Berghaupten: Mittwoch 10.00 
bis 12.00 Uhr, Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Pfarrer Erwin Schmidt, Tel. 07803/2274, 
email: erwin.schmidt@kathvk.de 
Kaplan Pater Josef Mandy, Tel. 07803/966 9621, 
email: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Tel. 0781/32173 od. 
07803/805 932, email: roland.rettenmaier@kathvk.de 
Patroralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803/966 9626, 
email: sonja.lang@kathvk.de 
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601 227, 
email: achim.schell @kathvk.de  
Gemeindereferentin Brigitte Sterz; Tel. 07803/966 96 22 
email: brigitte.stertz@kathvk.de 
Pastoralassistent Michael Sester, Tel. 07803/966 9624, 
email: michael.sester@kathvk.de 
Notfallhandy: 0151 1006 4136 
(für besonders dringende seelsorgerliche Notfälle) 
  
Wichtige Informationen der Pfarrgemeinde 
Bis auf weiteres werden auch in unserer Seeisorgeeinheit kei-
ne öffenntlichen Gottesdienste und anderweitige gemeinsame 
Gebetszeiten stattfinden. Gemäß eines Schreibens des Herrn 
Erzbischof vom 17. 03. 2020 sind wir eingeladen, die geistli-
che Verbundenheit untereinander auf andere Art und Weiße zu 
pflegen. 
Konkret bedeutet dies: 
-    Die Kirchen sind, insofern nicht weitere Einschränkungen 

kommen, tagsüber zum persönlichen Gebet geöffnet. Hier 
finden Sie geistliche Impulse, insbesondere zu den Sonnta-
gen und den kirchlichen Hochfesten der nächsten Zeit. Dies 
gilt auch für die Feier der Kar- und Ostertage. 

-  Für Palmsonntag gilt: Gerne dürfen sie Palmzweige binden. 
In den Kirchen finden Sie ein Segensgebet und Weihwas-
ser, so dass Sie zuhause eine kleine Segensfeier halten 
können. 

-  Die geplanten Feiern zur Erstkommunion wurden nach 
Rücksprache mit den Eltern auf die Zeit nach den Sommer-
ferien verschoben. 

-  Taufen und Trauungen, sollen, sofern sie nicht verschoben 
werden können, nur im allerengsten Familienkreis gefeiert 
werden. 

-  Trauerfeiern und Beerdigungen sollen ebenfalls nur im aller-
kleinsten Kreis stattfinden. Hier gelten die Bestimmungen 
des Landes und der Kommunen! 

-  Die Gemeindehäuser sind geschlossen und stehen bis auf 
weiteres für keinerlei Veranstaltungen zur Verfügung! 

-  Krankenbesuche, Krankenkommunion, die Spendung der 
Krankensalbung ist nur in begründeten Einzelfällen mög-
lich. Dabei muss auf entsprechende hygeniesche Maßnah-
men geachtet werden. 

-  Das Bußsakrament wird nur nach persönlicher Vereinba-
rung gespendet. 

-  Persönliche Geburtstagsbesuche bei älteren Gemeindemit-
gliedern sind in der kommenden Zeit nicht möglich. Wir ver-
senden unsere guten Wünsche per Post. 

  
Die Einschnitte ins kirchliche Leben vor Ort sind schmerzlich 
und tiefgreifend. Dennoch ist es unsere Pflicht, die Gläubigen 
sowie die Haupt- und Ehrenamtlichen, insbesondere jene, die 
zu den Risikogruppen gehören, zu schützen. 
Die Mitglieder des Seelsorgeteams  stehen Ihnen selbstver-
ständlich zum persönlichen Gespräch zur Verfügung. Haben 
Sie den Mut, die einzelnen anzurufen oder per Mail mit ihnen 
Kontakt aufzunehmen. 
Gerade in dieser Zeit ist unsere Homepage (www.kath-vor-
deres-kinzigtal.de) von besonderer Bedeutung. Sie wird stän-
dig aktualisiert. Hier finden sie die neuesten Hinweise. Die ein-
zelnen Pfarrbüros sind für die Öffentlichkeit geschlossen. 
Dafür ist das Pfarrbüro in Gengenbach mehr als sonst besetzt. 
Haben Sie bei offenen Fragen den Mut, zum Hörer zu greifen: 
07802/2274. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Internetseite 
des Erzbistums Freiburg www.ebfr.de/corona 
Seien sie in dieser Zeit besonders aufmerksam auf die Men-
schen, die es gerade schwer haben und die Hilfe benötigen, 
auch wenn es nur die einfachen Dinge sind, wie Besorgungen/
Einkäufe machen etc. Gerne helfen wir auch in diesem Bereich 
mit, nach geeigneten Lösungen zu suchen. 
  
Geistliches Leben in disdieser Zeit 
In den Pfarrkirchen finden Sie Impulse zu den kommenden 
Sonntagen und Feiertagen zum Mitnehmen. Diese können sie 
auch auf unserer Homepage anschauen und herunterladen. 
ARD und ZDF bieten an Sonn- und Feiertagen regelmäßige 
Gottesdienstübertragungen. Außerdem gibt es die Möglich-
keit, Gottesdienste über das Internet mitzufeiern bzw. zu 
streamen. Mehr dazu auf unserer Homegage. Folgen Sie uns 
außerdem per Facebook und Instagram, um immer auf dem 
Laufenden zu sein. Gerne dürfen sie uns auch persönliche Ge-
betsanliegen zumailen oder telefonisch mitteilen. 
Die Messintensionen, die für diese Zeit schon angenommen 
wurden, werden allesamt zu einem späteren Zeitpunkt wieder 
aufgenommen. Auch das Totengedenken für kürzlich verstor-
bene Gemeindemitglieder wird nachgeholt, sobald sich die 
Lage etwas normalisiert hat. 
  
Pfarrgemeinderatswahl 
Die Pfarrgemeinderatswahl wurde bis zum Sonntag, 05. April 
2020 verlängert. Die Unterlagen zur Briefwahl liegen für Sie in 
den Kirchen unserer Kirchengemeinde aus. Gerne schicken 
wir Ihnen die Unterlagen auch zu - melden sie sich einfach bei 
uns im Pfarrbüro in Gengenbach, Tel. 07803/2274. 
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Misereor-Kollekte 
In den Pfarrkirchen liegen die üblichen Opfertüten auf. Diese 
können Sie in den Briefkasten der Pfarrhäuser einwerfen. Bes-
ser noch wäre es, wenn Sie ihre Spende gleich direkt auf das 
folgende Konto überweisen: IBAN DE59 6645 1346 0000 
053158. Bitte den Vermerk "Misereor" nicht vergessen! 
  
Glockengeläut als Einladung zum persönlichen Gebet in 
der Zeit der Corona-Krise 
Die evangelische Kirchengemeinde Gengenbach, die Pfar-
reien der katholischen Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin und auch das Mutterhaus der Franziskanerinnen schlie-
ßen sich einer Initiative an, die vor einigen Tagen in Oberhau-
sen begann und mittlereile konfessionsübergreifend viele Be-
geisterte auch aus anderen Ländern und sogar aus anderen 
Religionen fand. Zum kurzen Glockengeläut um 19.00 Uhr 
eine Kerze ans Fenster stellen, sich zu hause versammeln und 
gemeinsam das Vater Unser beten. Selbst Atheisten hätten 
sich zum Mitmachen bereiterklärt, weil es ihnen einfach wich-
tig ist, in solch schwierigen Zeiten solidarisch zu sein. 
Darüber hinaus werden in den evangelischen und katholischen 
Gemeinden zu der am Sonntag üblichen Gottesdienstzeit (bei 
uns jeweils 10.15 Uhr) die Kirchenglocken zum persönlichen 
Gebet zuhause einladen. 
  
Liebe Eltern sowie alle Beteiligten des Zeltlagers 2020 
aktuell befinden wir uns alle in besonderen Lage. Durch die 
Verbereitung der neuartigen Lungenkrankheit Corona, sind wir 
alle aufgerufen worden besondere Maßnahmen zu ergreifen. 
Aus diesem Grund möchten wir uns heute bei Ihnen melden. 
Wir, das gesamte Leitungsteam, nehmen die aktuelle Situation 
sehr ernst. Fakt ist, zum jetzigen Zeitpunkt dürften wir das 
Zeltlager 2020 nicht durchführen. 
Dennoch sind wir der Meinung, dass niemand weiß, wie sich 
die ganze Situation noch weiterentwickelt. Deshalb möchten 
wir heute das Zeltlager 2020 noch nicht absagen.  
Ob das Zeltlager jedoch stattfinden kann, entscheiden wir 
nach Rücksprache mit den zuständigen Behörden am 30. 
April 2020. 
Bis zu diesem Zeitpunkt müssen sie, liebe Eltern, noch kei-
nen Zeltlagerbetrag überweisen! Falls sie es schon gemacht 
haben und das Zeltlager nicht stattfinden kann, bekommen 
Sie natürlich den vollständigen Betrag wieder zurück. 
Nun wünschen wir Ihnen alles Gute für die kommende Zeit. 
Bleiben Sie gesund und geben Sie die Hoffnung nicht auf, 
dass unser geliebtes Zeltlager dieses Jahr stattfinden kann. 
  
Mit freundlichen Grüßen und stellvertretend für das gesamte 
Leitungsteam, 
  
Hanna Mußler und Christoph Werner 

Grimmelshausenstraße 5, 
Tel. 07803/42 36, Fax 07803/600 110 
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de 
http://www.evangengenbach.de 

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr 
Sprechzeiten: Pfrin. Deborah Martiny und Pfr. Moritz Martiny 
stehen für Gespräche zur Verfügung; auf Wunsch können Sie 
gern einen Termin vereinbaren. 
Alle aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.evangengenbach.de 
Hier finden Sie auch wöchentlich eine aktuelle Predigt zum 
Hören oder Lesen sowie weitere Impulse. 
  
Wer keinen Internetzugang hat, kann sich auf dem Pfarramt 
melden und bekommt die Predigt dann per Post zugeschickt. 
  
Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten besetzt. Pfarrehepaar 
Martiny ist Montag bis Freitag zuverlässig von 9 bis 11 Uhr 
telefonisch erreichbar für Fragen und seelsorgerliche Anlie-
gen. Wenn Sie zu einer anderen Zeit anrufen und niemanden 
erreichen, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht, wir rufen Sie 
zurück. 
  
Zurzeit sieht es so aus, dass wir unsere Kirche doch wieder 
zum persönlichen Gebet öffnen können. Da wir nicht wissen, 
wie sich die Situation weiterentwickelt, vergewissern Sie sich 
bitte auf der Homepage, was aktuell gilt. 
  
Pfarrerin Martiny verschickt wöchentlich einen Email-Newslet-
ter mit allen aktuellen Informationen an alle Interessierten. Wer 
den Newsletter bisher nicht erhält aber gerne erhalten möch-
te, meldet sich bitte auf dem Pfarramt. 
  
In ökumenischer Absprache beteiligen wir uns an der Aktion 
„Kerze im Fenster“: Jeden Abend um 19 Uhr läuten die Glo-
cken der Gengenbacher Kirchen für einige Minuten. Wer 
möchte, kann in dieser Zeit eine Kerze ins Fenster stellen und 
ein Vaterunser sprechen als Zeichen der Verbundenheit unter-
einander und mit Gott. 
  
In diesen unsicheren Zeiten ist wichtig: Gott ist bei uns. Er hält 
uns in seinen guten Händen. Deshalb versuchen wir, auch ei-
nander beizustehen. Beten Sie füreinander, rufen Sie sich an, 
schreiben Sie sich, winken Sie sich von Fenster zu Fenster 
zu... Niemand soll sich jetzt einsam fühlen! 
  
Ein Blick voraus: 
In der Karwoche können Sie über unsere Homepage die Pas-
sions- und Ostergeschichte nach dem Markusevangelium an-
hören. Unsere Lektoren haben die Texte für Sie gelesen und 
aufgenommen, so dass vertraute Stimmen Ihnen die be-
kannten Texte nahe bringen. 
 

Angebote im Haus La Verna,  
Spoleto e.V.

Der Spoleto e.V. teilt mit, dass im Haus la Verna alle Veran-
staltungen, einschließlich Gottesdienste, aus gegebenem 
Anlass nicht stattfinden können. Wir bitten um Verständ-
nis. 
Wir laden alle ein, täglich um 12 Uhr den „Engel des  
Herrn“ in geistlicher Verbindung mit uns zu beten (Gottes-
lob Nr. 3, 6 ). 
  
Auskunft:  Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a, 
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/601445, E-Mail: info@spole-
to-gengenbach.de, Internet: www.spoleto-gengenbach.de. 
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digitalen Zugangskanäle über das neu eingerichtete Versi-
chertenportal oder über das Kontaktformular im Internet zu 
nutzen. 
Die Erreichbarkeit per Telefon, E-Mail und Fax ist ebenfalls wie 
gewohnt gegeben. Alle Kontaktdaten stehen im Internet 
unter:www.svlfg.de/so-erreichen-sie-uns 
 
Die SVLFG weist darauf hin, dass keine Leistungseinschrän-
kungen befürchtet werden müssen, denn die Sachbearbei-
tung ist auch durch mobiles Arbeiten sichergestellt. 
 
Laufend ergänzte Informationen zur Corona-Pandemie sind im 
Internet zu finden unter: www.svlfg.de/corona-info 
  
  
Betriebs- und Haushaltshilfe bei Erkrankung – nicht bei 
Quarantäne 
Wer am Coronavirus erkrankt ist (UCD-Diagnose 07.1), hat 
Anspruch auf Betriebs- und Haushaltshilfe, sofern alle 
weiteren Voraussetzungen vorliegen.  
Die Gestellung einer Ersatzkraft ist von den konkreten Verhält-
nissen im Einzelfall und der Abstimmung mit den örtlich zu-
ständigen Behörden abhängig. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) bemüht sich, 
in jedem Einzelfall eine sachgerechte Lösung zu finden. 
Wird eine im landwirtschaftlichen Betrieb tätige Person auf 
Anordnung der nach Landesrecht zuständigen Behörde (z. B. 
Gesundheitsamt) unter Quarantäne gestellt, ohne dass eine 
mögliche Viruserkrankung bereits diagnostiziert ist, besteht 
hingegen kein Anspruch auf Betriebs- und Haushaltshilfe ge-
genüber der SVLFG. Entscheidungen über Quarantäne- und 
Schutzmaßnahmen treffen ausschließlich die zuständigen Ge-
sundheitsämter. 
Wann eine Quarantäne angeordnet oder die Berufsausübung 
untersagt wird, steht im Infektionsschutzgesetz. Es regelt 
auch eine eventuelle Entschädigung für betroffene Personen 
auf Basis des Verdienstausfalls. Bei Landwirten ist das Ar-
beitseinkommen aus dem landwirtschaftlichen Betrieb zu-
grunde zu legen. Die Entschädigung wird von der nach Lan-
desrecht zuständigen Behörde auf Antrag geleistet. Die 
Antragsfrist beträgt drei Monate. Ruht der Betrieb aufgrund 
der angeordneten Maßnahmen, kommt daneben auch ein An-
trag auf Ersatz der weiterlaufenden nicht gedeckten Betriebs-
ausgaben in Betracht. Die SVLFG empfiehlt, sich im Bedarfs-
fall bei den Gesundheitsämtern zu erkundigen, wo und wie ein 
Antrag auf Verdienstausfallentschädigung nach dem Infekti-
onsschutzgesetz gestellt werden kann. 
  
Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs  
Seit Januar brauchen Frauen ab dem 35. Lebensjahr nur 
noch alle drei Jahre zur Vorsorgeuntersuchung auf Gebär-
mutterhalskrebs. Der neue Test auf Zellveränderungen 
und humane Papillomviren bringt ihnen Vorteile.   
  
Gebärmutterhalskrebs entsteht durch Gewebe veränderungen 
am Muttermund. Werden sie rechtzeitig erkannt, kann ein bös-
artiger Tumor verhindert werden. Die Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) rät daher, die Früherkennungsangebote 
wahrzunehmen. 
 
Pap-Test 
Eine bewährte Methode ist der Pap-Abstrich/Pap-Test. An-
hand entnommener Schleimhautzel len vom Muttermund und 
aus der Gebärmutterhalsöffnung stellt das Labor fest, ob sich 
das Gewebe verändert hat. Die meisten auffälligen Ergebnisse 
sind harmlos. Je nach Zellveränderung können weitere Unter-
suchungen sinnvoll sein. Frauen im Alter zwischen 20 und 35 
können diese Untersuchung wie bisher einmal jährlich in An-
spruch nehmen. 

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Mediathek Gengenbach
www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten: 
Die Mediathek Gengenbach hat bis auf Weiteres geschlossen. 
  
Adresse: Mediathek Gengenbach, Brückenhäuserstr. 26a, 
77723 Gengenbach 
E-Mail: buecherei@stadt-gengenbach.de 
Telefon: 07803/930148 
 

Naturerlebnis für Daheimgebliebene: Vogelstimmen er-
kennen lernen 
Die aktuelle Situation mit geschlossenen Schulen, Kindergär-
ten, Spielplätzen und Geschäften sowie der Anweisung, mög-
lichst zuhause bleiben, ist für alle, insbesondere für Familien 
mit kleinen Kindern, aber auch für Alleinlebende nicht einfach. 
Dennoch kann man Anteil nehmen an der frühlingshaften Na-
tur – zum Beispiel indem man den Vogelstimmen lauscht und 
sich endlich einmal Zeit dafür nimmt, diese unterscheiden zu 
lernen. 
 
Verschiedene Bücher, Apps oder Internetseiten (z.B. NABU-
Vogeltrainer, siehe www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/
vogelkunde/25606.html) können dazu genutzt werden, sich 
die Gesänge vorab anzuhören und einzuprägen. Dabei sieht 
man auch, welche besonderen Erkennungsmerkmale die je-
weilige Art hat und kann sich über die Lebensweise und die 
Ansprüche für den Lebensraum informieren. Und dann heißt 
es Fenster auf, lauschen und schauen – wer entdeckt zuerst 
einen Vogel bzw. einen typischen Gesang und kann ihn identi-
fizieren? 
 
Wer mag, kann danach die Beobachtungen in bunten Zeich-
nungen festhalten – freihand oder durch Ausmalen von Vorla-
gen, die z.B. unter www.naturstrolche.de/malen-zeichnen/
tiere/heimische-voegel/ verfügbar sind. 
 

 Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Corona-Pandemie 
SVLFG ist für ihre Versicherten erreichbar 
Um Besucher und Personal zu schützen, bittet die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) darum, ihre Geschäftsräume nicht persönlich 
oder nur nach vorheriger Terminabsprache aufzusuchen. 
 
Auch auf postalische Zusendungen sollte wenn möglich ver-
zichtet werden. Es wird stattdessen gebeten, vornehmlich die 
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Neues Verfahren 
Humane Papillomviren (HPV) sind eine der häufigsten Ursa-
chen für Gebärmutterhalskrebs. Die Ansteckung bleibt norma-
lerweise unbemerkt und die Viren verschwinden von selbst. 
Sie können sich aber auch in der Schleimhaut festsetzen. 
Dann besteht die Gefahr, dass sich eine Krebsvorstufe und 
später Gebärmutterhalskrebs entwickelt. Besonders gefähr-
det sind Frauen im mittleren Alter. Deshalb gibt es für Frauen 
ab 35 seit Jahresbeginn eine Kombinationsuntersu chung (Ko-
Testung). Alle drei Jahre wird dabei ein Pap-Abstrich entnom-
men, der auf Zellveränderungen sowie zusätzlich auf HPV un-
tersucht wird. Ein positives Ergebnis kann darauf hinweisen, 
dass die Infektion chronisch geworden ist. Außerdem helfen 
die HPV-Tests, wenn bei der Untersuchung auffällige Zellen 
festgestellt werden. Der Arzt kann dadurch die Befunde ge-
nauer abklären und die weitere Behandlung festlegen. Jün-
geren Frauen bieten regelmäßige HPV-Tests keinen Vorteil. Sie 
sind zwar häufiger mit humanen Papillomviren infiziert, die In-
fektionen heilen aber auch öfter wieder ab. 
 
Kinder und Jugendliche impfen lassen  
Einen guten Schutz vor Humanen Papillomviren bietet eine 
HPV-Impfung. Diese sollte vor dem ersten Geschlechtsver-
kehr, idealerweise zwischen dem 9. und dem 14. Lebensjahr 
erfolgen. Spätestens bis zum Alter von 17 Jahren sollen ver-
säumte Impfungen gegen HPV nachgeholt werden. Die LKK 
trägt die Kosten dafür. Auch Jungen sollten sich impfen las-
sen, da sie das Virus übertragen können.  
 
Weitere Informationen zur Gebärmutterhalskrebsfrüherken-
nung gibt es online unter: www.svlfg.de/vorsorge   
 
Kinder vor Vergiftungen schützen – so geht es richtig 
Kinder sind sorglose Entdecker. Sie verschlucken bunte 
Bonbons, naschen wildwachsende Beeren, trinken aus of-
fenen Flaschen und freuen sich, wenn Flüssigkeiten or-
dentlich sprudeln, sobald man sie schüttelt oder mixt. 
Meistens geht alles gut. Weil solche Experimente aber 
auch schief gehen können, ist es die Aufgabe der Erwach-
senen, Kinder vor giftigen oder ätzenden Stoffen zu schüt-
zen. 
 
Anlässlich des Tages des Vergiftungsschutzes für Kinder im 
Haushalt am 20. März gibt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) Tipps, wie das ge-
lingt. 
 
Haushalt und Garten 
Am wirkungsvollsten ist es, ganz auf gefährliche Stoffe wie 
alkoholische Getränke oder Tabakwaren zu verzichten, wenn 
Kinder im Haushalt leben. Zudem sollte auch die Notwendig-
keit von Medikamenten, Brennpasten, Spiritus, Lacke oder 
Verdünner im Haushalt hinterfragt werden. Alles Überflüssige 
gehört konsequent entfernt. Eventuell verbliebene Mittel sind 
sicher zu verwahren, so dass Kinder nicht darauf zugreifen 
können. Ein verschlossener Schrank, für den nur Erwachsene 
den Schlüssel haben, ist hier das probate Mittel. Ebenfalls hilf-
reich ist es, anstatt giftiger oder ätzender Mittel harmlosere zu 
kaufen, zum Beispiel anstelle des bunten chemischen Toilet-
tenreinigers verdünnten Essig. Ist ein solcher Ersatz nicht 
möglich, müssen gesundheitsgefährdende Substanzen am 
Besten in der Originalverpackung gelagert werden. Wer einen 
Garten hat, sollte auf Giftpflanzen und gesundheitsgefähr-
dende Dünge- oder Pflanzenschutzmittel verzichten. Generell 
müssen Kinder auch wissen, dass sie draußen nicht ohne zu 
fragen Beeren essen oder Pflanzen abpflücken dürfen. 
 
Vorbildfunktion der Erwachsenen 
Wer selber umsichtig mit Gefahrstoffen umgeht, sie immer 

sorgfältig verschließt und in den dafür vorgesehenen Schrän-
ken aufbewahrt, lebt Kindern den richtigen Umgang damit vor. 
Je älter und verständiger Kinder werden, desto wichtiger ist 
es, sie regelmäßig, altersgemäß und eindringlich auf mögliche 
Gefährdungen durch giftige oder ätzende Stoffe hinzuweisen. 
Nur wenn Kinder wissen, wo die Gefahren lauern, haben sie 
eine Chance, sich davor zu schützen. 
 
Sondersituation in den grünen Berufen 
Weil in Familienbetrieben der Land- und Forstwirtschaft sowie 
im Gartenbau Wohn- und Arbeitsbereich eng beieinander lie-
gen, gibt es dort für Kinder weitere Risiken. Betriebsleiter 
müssen deshalb besonders darauf achten, dass Kinder nicht 
in Kontakt mit gesundheitsgefährdenden Arbeitsmitteln kom-
men. Pflanzenschutzmittel, Melkmaschinenreiniger und ande-
re ähnliche gefährliche Substanzen gehören in die dafür vor-
gesehenen abschließbaren Schränke. Aufkleber mit 
Warnsymbolen zeigen den älteren Kindern, wo es für sie ge-
fährlich wird. Güllegruben und Fermenter müssen so gesichert 
sein, dass Kinder dort nicht hineinklettern oder -stürzen kön-
nen.  
 
Weitere Informationen darüber, wie Kinder vor Vergiftungen 
geschützt werden können, gibt es im Internet unter: https://
das-sichere-haus.de/unsere-themen/sicher-gross-werden 
  
SVLFG 
 

Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 

Kita-Kinder: Unfallversichert! 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg bietet großen Schutz für 
die ganz Kleinen – automatisch und kostenlos 
  
Karlsruhe/Stuttgart, den 18.03.2020 
Kinder lieben es zu toben, zu rennen und Neues auszupro-
bieren. Manchmal kommt es dabei auch zu Unfällen. Ob 
eine kleine Schramme oder schwere Verletzung – bei der 
Unfallkasse Baden-Württemberg sind Kita-Kinder in den 
Tageseinrichtungen und auf dem Weg automatisch ge-
setzlich unfallversichert. Mit einer breit angelegten Kam-
pagne informiert die UKBW über den umfassenden Versi-
cherungsschutz der ganz Kleinen. 
Für Eltern und ErzieherInnen ist es wichtig zu wissen, dass alle 
Kinder während des Besuchs von staatlich anerkannten Ta-
geseinrichtungen (z.B. Kindergärten, Krippen, Horte, Kinder-
tagesstätten), auf den damit verbundenen Wegen sowie wäh-
rend offizieller Veranstaltungen der Einrichtungen automatisch 
über die UKBW gesetzlich unfallversichert sind. Dafür müssen 
sie keine besondere Versicherung abschließen, denn die Auf-
wendungen werden von den Kommunen und dem Land getra-
gen. Wichtig ist zu wissen, dass der Versicherungsschutz un-
abhängig von der Aufsichtspflicht besteht und die Versorgung 
davon nicht betroffen ist. Auch das Eigen- oder Fremdver-
schulden spielen für die Leistungen der UKBW keine Rolle.  
 
Infokampagne und Kommunaldialog 
Neben einer breit angelegten UKBW-Kampagne „Kita-Kinder: 
Unfallversichert!“ für Eltern und Angehörige, in der die UKBW 
über Schutz und Leistungen für Kita-Kinder informiert, veran-
staltet die Unfallkasse Baden-Württemberg in Stuttgart auch 
einen Kommunaldialog für alle pädagogischen Fach- und Lei-
tungskräfte sowie kommunale Fachverantwortliche im Land. 
Dort gibt es Informationen rund um den Versicherungsschutz 
von Kita-Kindern sowie der Arbeitsgesundheit von Erziehe-
rinnen und Erziehern. Darüber hinaus gibt es gemeinsam mit 
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ausdrucken und unterschreiben. „Die Unterschrift ist wichtig 
und verbindlich“, informiert Salomon, „sie gilt als eidesstatt-
liche Versicherung, dass der Antragsteller auch wirklich be-
rechtigt ist, den Zuschuss in entsprechender Höhe zu erhal-
ten. Ohne Unterschrift können wir den Antrag nicht 
weiterleiten.“ Das unterschriebene Gesuch müssen die Be-
triebe dann einscannen oder abfotografieren und bei www.
bw-soforthilfe.de wieder hochladen. Salomon: „In dieser Se-
kunde landet das Formular direkt bei unseren Mitarbeitern und 
wird nach positiver Prüfung an die L-Bank weitergeleitet, die 
dann das Geld auszahlt.“ Zur Schnelligkeit des Verfahrens 
können auch die Antragsteller selbst beitragen. Salomons 
Tipp: „Geben Sie Ihre IHK- oder HWK-Mitgliedsnummer ein. 
So finden wir Sie sofort in unseren Systemen, das beschleu-
nigt die Bearbeitung enorm.“ 
  
Anträge können von gewerblichen und Sozialunternehmen, 
von Soloselbstständigen und von Angehörigen der Freien Be-
rufe, einschließlich Künstler/innen mit bis zu 50 Beschäftigten 
(Vollzeitäquivalente) gestellt werden, die ihren Hauptsitz in 
Baden-Württemberg haben. Die Soforthilfe ist gestaffelt nach 
der Zahl der Beschäftigten und beträgt bis zu 9.000 Euro für 
drei Monate für antragsberechtigte Solo-Selbstständige und 
Antragsberechtigte mit bis zu fünf Beschäftigen; bis zu 15.000 
Euro für drei Monate für Antragsberechtigte mit bis zu zehn 
Beschäftigten sowie bis zu 30.000 Euro für drei Monate für 
Antragsberechtigte mit bis zu 50 Beschäftigen. Zur Bestim-
mung der Mitarbeiterzahl erklärt Salomon: „Die Mitarbeiter-
zahl wird in Jahresarbeitseinheiten angegeben. Heißt: Jeder, 
der in einem Unternehmen oder auf Rechnung dieses Unter-
nehmens während des gesamten Berichtsjahres einer Vollzeit-
beschäftigung nachgegangen ist, zählt als eine Einheit. Für 
Teilzeitbeschäftigte, Saisonarbeitskräfte und Personen, die 
nicht das ganze Jahr gearbeitet haben, ist der jeweilige Anteil 
auf die Einheit anzurechnen.“ In der Mitarbeiterzahl nicht ent-
halten sind Auszubildende oder in der beruflichen Ausbildung 
stehende Personen, die einen Lehr- beziehungsweise Berufs-
ausbildungsvertrag haben. 
  
Alles Wissenswerte für Unternehmen rund um die Corona-
Pandemie gibt es unter der Adresse www.suedlicher-oberr-
hein.ihk.de/corona. Hier gibt es auch die Links zum Förderpro-
gramm, zum Antrag und zur Upload-Seite der Kammern.
Zudem bietet die IHK Südlicher Oberrhein eine Beratungshot-
line:
0761-3858 823 für wirtschaftliche, 0761-3858 824 für recht-
liche Fragen
(Fragen zum Soforthilfeprogramm des Landes beantworten 
beide). 
 

INFOBEST Netzwerk 

Grenzüberschreitendes Informationsangebot zum Coro-
navirus (COVID-19) 
Das deutsch-französisch-schweizerische Netzwerk für 
grenzüberschreitende Fragen INFOBEST stellt seit heute 
auf seiner Internetseite ein neues Informationsangebot im 
Zusammenhang mit dem Coronavirus (COVID-19) zur Ver-
fügung. 
 
Es enthält Listen mit Links zu offiziellen Informationen der 
drei Staaten sowie eine Sammlung der häufigsten Fragen 
von Grenzgängern im Zusammenhang mit dem Coronavi-
rus. Die Informationen werden fortlaufend ergänzt und ak-
tualisiert. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Netz-
werks arbeiten mit Hochdruck daran, Antworten auf die 

den Veranstaltungsteilnehmern und Fachexperten der UKBW 
und des Gemeindetags einen fachlichen Talk zum Thema 
„Versichert auf dem Heimweg von der Kita- ...und was ist mit 
der Aufsicht?“. In Workshops werden die Themen Arbeitssi-
cherheit von Erzieherinnen und Erziehern und Lösungsansät-
ze für den sicheren und gesunden Heimweg von Kita-Kindern 
vertieft. Außerdem gibt es Praxisbeispiele und Tipps zum ge-
sunden Spielen, Toben und Bewegen. 
Der Kommunaldialog zum Thema „Kita-Kinder“, der für 
den 27.04.2020 geplant war, wird aufgrund der aktuellen 
Situation verschoben. Interessierte dürfen sich dennoch 
gerne weiterhin unter https://www.ukbw.de/sicherheit-
gesundheit/aktuelles/seminare-2020/seminar/1663/an-
melden. Die Anmeldung wird vermerkt und bleibt beste-
hen. Sobald der neue Termin feststeht, werden die 
Teilnehmer umgehend informiert.  
 
Eine direkte Anmeldung zum Kommunaldialog sowie weitere 
Informationen finden Sie unter www.ukbw.de/kitakinder-si-
cher-und-gesund. 
 

IHK Südlicher Oberrhein 

Soforthilfeprogramm: Kammern übernehmen Plausibili-
tätsprüfung 
Salomon: „Wir stehen bereit“ 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg hat ein Soforthilfeprogramm aufge-
legt: Gewerbliche Unternehmen, Sozialunternehmen und 
Angehörige der Freien Berufe, die sich unmittelbar infolge 
der Corona-Pandemie in einer existenzbedrohenden wirt-
schaftlichen Lage befinden und massive Liquiditätseng-
pässe erleiden, werden mit einem einmaligen, nicht rück-
zahlbaren Zuschuss unterstützt. Damit das Geld so schnell 
wie möglich bei den Betroffenen ankommt, werden die 
Industrie- und Handels- sowie die Handwerkskammern im 
Land die Prüfung der Anträge auf Soforthilfe übernehmen. 
  
„Wir sind der Landesregierung dankbar, dass sie die so drin-
gend notwendige finanzielle Unterstützung für die Wirtschaft 
bereitstellt“, sagt Dr. Dieter Salomon. „Natürlich sind wir jetzt 
sofort bereit, alles zu tun, damit die Hilfe so rasch wie möglich 
bei unseren Betrieben ankommt.“ Entsprechend hat der 
Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher Oberrhein der soge-
nannten Plausibilitätsprüfung in der Kammerarbeit neben der 
Beratung der Betriebe oberste Priorität eingeräumt: „Rund 
zwei Drittel unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, also bei-
nahe 70 Personen, werden ab Mittwoch an unseren Standor-
ten in Freiburg, Lahr und Offenburg sowie aus dem Home Of-
fice die Anträge prüfen.“ 
  
Und auch die Lösung des vollelektronischen Workflows, den 
alle Industrie- und Handels- sowie die Handwerkskammern in 
Baden-Württemberg nutzen, kommt von der IHK Südlicher 
Oberrhein in Zusammenarbeit mit der IHK Stuttgart. „Bei der 
Umsetzung war uns wichtig, dass die Prüfung wenig Zeit in 
Anspruch nimmt“, erläutert Jens Fröhner, Leiter der Stabstelle 
Digitalisierung und Organisationsentwicklung bei der IHK 
Südlicher Oberrhein. „Außerdem freuen wir uns, dass wir hier 
mit allen 20 IHKs und HWKs im Land eine gemeinschaftliche 
Lösung organisiert haben.“ 
  
Für die Antragsteller läuft das Prozedere in wenigen Schritten: 
Zunächst müssen sie sich das Formular auf der Seite www.
wm.baden-wuerttemberg.de (Freischaltung: Mittwoch, 25. 
März 2020, 18 Uhr) des Ministeriums herunterladen, ausfüllen, 
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drängendsten grenzüberschreitenden Fragen zu liefern, 
welche unsere trinationale Region in diesen schwierigen 
Zeiten beschäftigen. 
 
Das komplett zweisprachige Angebot finden Sie direkt 
über die Startseite oder unter den folgenden Links: 
www.infobest.eu  
www.infobest.eu/de/themengebiete/artikel/covid-19-gren-
zueberschreitende-informationen/  
 
Bitte beachten Sie, dass die INFOBEST-Beratungsstellen 
bis auf Weiteres geschlossen bleiben. Die Teams sind aber 
weiterhin über das Kontaktformular auf der Internetseite 
sowie per E-Mail an die jeweilige Beratungsstelle erreich-
bar. 
 
Des Weiteren bitten wir Sie, die tagesaktuellen Informatio-
nen der drei Staaten, insbesondere zum Grenzübertritt 
und zu den Grenzkontrollen, zu beachten: 
 
Deutschland: 
www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/01Meldung
en/2020/03/200317_faq.html 
Schweiz: 
www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-
epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/no-
vel-cov.html 
Frankreich: 
 www.gouvernement.fr/info-coronavirus 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
 
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11D-77694 Kehl am Rhein  
kehl-strasbourg@infobest.eu 
 

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Wechsel in der DRV Geschäftsführung im November
Vorstand schlägt zwei Frauen vor
Bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württ-
emberg treten zum 31. Oktober 2020 mit der Direktorin Elisa-
beth Benöhr und dem Direktor Volkart Steiner zwei Mitglieder 
der dreiköpfigen Geschäftsführung gleichzeitig in den Ruhe-
stand.

Für die Nachfolge wird der Vorstand der Vertreterversamm-
lung mit Saskia Wollny und Gabriele Frenzer-Wolf zwei füh-
rungserfahrene und mit der gesetzlichen Rentenversicherung 
bestens vertraute Frauen zur Wahl vorschlagen. Vorsitzender 
der Geschäftsführung bleibt der Erste Direktor Andreas 
Schwarz (58).

Die Betriebswirtin Saskia Wollny (52) ist seit 2014 in der Ge-
schäftsführung der DRV Rheinland-Pfalz tätig, davon fast fünf 
Jahre als Erste Direktorin. Zuvor arbeitete sie bei der Bundes-
agentur für Arbeit in Nürnberg. Die Volljuristin Gabriele Fren-
zer-Wolf (56) ist seit 2013 stellvertretende Vorsitzende des 
DGB-Bezirks Baden-Württemberg. Daneben war sie im Eh-
renamt alternierende Vorsitzende der Vertreterversammlungen 
der DRV auf Landes- und Bundesebene.

Um eine eventuelle Interessenkollision zu vermeiden, wurde 
Gabriele Frenzer-Wolf von dem paritätisch mit Vertretern der 
Versicherten- und Arbeitgebergruppe besetzten Vorstands-

gremium bereits vor den Entscheidung über den Wahlvor-
schlag von ihren ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Selbstver-
waltung der DRV entbunden. 
 

24. Landwirtschaftspreis  
für Unternehmerische Innovationen L•U•I  

-Der Innovationspreis für den Ländlichen Raum- 

Einfallsreiche Baden-Württemberger können sich ab sofort für 
den Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovationen, 
kurz L•U•I, bewerben. Chancen haben diejenigen, die mit ih-
rer Idee, mir ihrer Innovation die Zukunft der Landwirtschaft 
bzw. des ländlichen Raums gestalten. Das können Landwirten 
sein, aber auch Projektgruppen, Gemeinden oder Einzelper-
sonen ganz anderer Berufsgruppen. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von 
der ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen 
Genossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I ge-
meinsam mit den drei berufständischen Landjugendverbän-
den in Baden-Württemberg, den Landfrauen- und Bauernver-
bänden sowie der Universität Hohenheim. 
  
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2020 
 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den 
Bewerbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre 
finden Sie unter www.lui-bw.de.  
Ansprechpartner für Südbaden:   
Bund Badischer Landjugend 
Alexander Seibold 
Merzhauser Str. 111 
79100 Freiburg 
Tel. 0761 – 271 33 550 
info@lui-bw.de 
 

Deutscher Verein der qualifizierten  
Sachverständigen  

für Trinkwasserhygiene e.V. 

COVID-19 – fachgerechte Außerbetriebnahme von Trink-
wasser-Installationen 
Die restriktiven Vorgaben von Bund und Ländern zur Eindäm-
mung der Corona-Infektionen haben vielerorts die Schließung 
oder zumindest starke Nutzungs-Einschränkung vieler Ein-
richtungen, wie Schulen, Kindertagesstätten, Hotels und an-
derer gewerblich und öffentlich genutzter Gebäude zur Folge. 
Der Corona-Virus ist zwar nicht über das Trinkwasser über-
tragbar, bringt jedoch trotzdem eine indirekte Gefährdung des 
Trinkwassers mit sich. 
Nicht-Nutzung von Trinkwasser-Installationen kann zu 
Vermehrung von Legionellen führen!
Es ist zu beachten, dass mit dem Schließungsgebot durch die 
Regierung auch der bestimmungsgemäße Betrieb von Trink-
wasser-Installationen nicht mehr gegeben ist. Der bei der Pla-
nung zugrunde gelegte regelmäßige Austausch in den Was-
serleitungen ist aufgrund einer Betriebsunterbrechung nicht 
mehr sichergestellt, was zu Stagnationsbedingungen führt 
und damit das Risiko mikrobieller Verkeimung mit Legionellen 
und anderen pathogenen Keimen im Trinkwasser stark erhöht. 
Was ist zu tun?
Nach den Vorgaben der Trinkwasserverordnung, die sich 
ebenso wie die erlassenen Rechtsverordnungen zum Corona-
Virus auf dem Infektionsschutzgesetz beruft, ist in Trinkwas-
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ser-Installationen der bestimmungsgemäße Betrieb jederzeit 
sicherzustellen. Das bedeutet, auch wenn sich keine Gäste, 
Besucher oder andere Nutzer im Gebäude aufhalten, die Re-
staurantküche kalt bleibt oder im Betrieb kein oder nur wenig 
Wasser fließt, muss eine bestimmungsgemäße Nutzung simu-
liert werden, indem die Entnahmestellen spätestens alle 72 
Stunden mindestens bis Erreichen der Temperaturkonstanz 
genutzt bzw. gespült werden, damit das in den Leitungen be-
findliche Trinkwasser ausgetauscht wird. 
Bei Betriebsunterbrechungen von mehr als 3 Tagen sind vor-
beugende und nachsorgende Maßnahmen zu organisieren, 
um einen technisch und hygienisch einwandfreien Zustand 
der Trinkwasser-Installation sicherzustellen. 
Nach den Vorgaben der a.a.R.d.T., die jüngst in der Tabelle 2 
der neuen Richtlinie VDI 6023-3/3810-2 konsolidiert wurden, 
kann bei Trinkwasser-Installationen, welche länger als 72 
Stunden nicht genutzt werden, zu Beginn der Betriebsunter-
brechung die jeweilige Absperreinrichtung geschlossen wer-
den. 
Sollen die Leitungen nicht abgesperrt und weiterhin gespült 
werden, kann es je nach geplanter Dauer der Betriebsunter-
brechung sinnvoll sein, die Trinkwassererwärmung abzuschal-
ten. Wenn die TWE abgestellt werden soll, muss diese dann 
jedoch auch kalt ausgespült werden, d.h. die Warmwasserlei-
tungen sollten nicht erst langsam durch den für Legionellen 
günstigen Temperatur-Bereich abkühlen. Die Zirkulationspum-
pe sollte während der Spülmaßnahmen trotzdem in Betrieb 
bleiben, um auch in der ansonsten stagnierenden Zirkulations-
Leitung ebenfalls für einen Wasseraustausch zu sorgen. Bei 
Betriebsunterbrechungen ab 4 Wochen sollte generell die 
Wasserversorgung abgesperrt und die Zirkulationspumpe ab-
geschaltet werden. 
Bei Wieder-Inbetriebnahme nach spätestens 7 Tagen ge-
nügt es, das Wasser mindestens fünf Minuten fließen zu las-
sen. Wichtig ist hierbei, mehrere Entnahmestellen gleichzeitig 
zu öffnen, um für eine genügend starke Durchströmung der 
Verteilleitungen zu sorgen. Die Spülung wird getrennt sowohl 
in der Kalt- als auch in der Warmwasserleitung durchgeführt. 
Bei Wiederinbetriebnahme nach  maximal 4 Wochen  ist ein 
vollständiger Wasseraustausch an allen Entnahmestellen 
durch Spülung mit Wasser nach DVGW-Arbeitsblatt 557 
durchzuführen. Sollte die Unterbrechung länger als einen Mo-
nat dauern, sind zusätzliche mikrobiologische Kontrollunter-
suchungen (allgemeine Keimzahl) und Legionellen durchzu-
führen, und zwar sowohl in den Kalt- als auch in den 
Warmwasserleitungen. Es empfiehlt sich hier ein Umfang der 
Beprobung analog einer orientierenden Untersuchung nach 
TrinkwV. Ist eine Stilllegung von mehr als 6 Monaten abzuse-
hen, ist sogar die Anschlussleitung durch das WVU abzutren-
nen und zur Wiederinbetriebnahme gemäß DIN EN 806-4 vor-
zugehen. 
  
Fazit: 
Die Corona-Krise beutelt die gesamte Wirtschaft. Um den 
Schaden nicht noch zu verschlimmern, und bei der nächsten 
Routine-Untersuchung plötzlich auch noch mit Positiv-Befun-
den auf Legionellen ein böses Erwachen zu erleben, sollte 
man tunlichst auf regelmäßigen Wasseraustausch in den 
häuslichen Wasserleitungen achten. 
  
Kontakt:
DVQST e.V.
Bahnhofstr. 2, 74746 Höpfingen
info@dvqst.de
06283/3030903 

Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser schwierigen Zeit möchten wir sicherstellen,
dass Sie sich jederzeit über die Lage und die Ereignisse
in Ihrem Heimatort informieren können.

Bis auf Weiteres stellen wir Ihr Amtliches
Nachrichtenblatt daher kostenfrei auf

www.anb-reiff.de

digital für Sie zur Verfügung. Sie finden die Verknüpfung
zu Ihrem Gemeindeblatt direkt auf der Startseite.

Kommen Sie gut durch diese Zeiten und bleiben
Sie gesund.

Ihre anb reiff Verlagsgesellschaft

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
03.04. Wir bieten Unterstützung in Rechts- und Steuerfragen Anzeigenschluss 31.03.

03.04. Wir sind trotz Krise für Sie da! Anzeigenschluss 31.03.

09.04. Wir sind trotz Krise für Sie da! Anzeigenschluss 06.04.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Wir sind trotz Krise für Sie da!

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

Wenn der
Alltag zuhause
manchmal
schwerfällt.
Egal, wann Sie uns brauchen,
wir sind für Sie da.
· Betreuung zuhause
· Begleitung außer Haus
· Hilfen im Haushalt
· Unterstützung bei der Grundpflege
· Demenzbetreuung
· Entlastung pflegender Angehöriger
Den Zeitumfang bestimmen Sie.
Kostenfreie unverbindliche Beratung.

www.homeinstead.de

Kosten
-

überna
hme

durch
alle

Pflege
kassen

möglic
h.

Tel. 0781 125592 -00
ortenaukreis@homeinstead.de

Wir sind auch
in der Krise für

Sie da!

Wir sind auch trotz der Krise für Sie da!
Café Honig
Hauptstraße 12
77723 Gengenbach

Öffnungszeiten:
Di. – Sa. 7.00 – 17.00 Uhr
So. geschlossen

Bäckerei Kaminski
Talstraße 2
77791 Berghaupten

Öffnungszeiten:
Di. – Sa. 6.00 – 11.00 Uhr
So. 7.00 – 10.00 Uhr

Huber GmbH
Auto Huber GmbH Esso SB Center Bosch Car-Service
Neu – Gebrauchtwagen

Wir sind trotz Krise zu den gewohnten
Öffnungszeiten für Sie da!

Leutkirchstraße 52, 77723 Gengenbach Telefon: 07803 - 2436

Cucina Italiana
Geroldsecker Str. 16
77656 OG-Zunsweier

Tel.: 0781 59866

www.ristorante-datina.de

seit

1991
Abhol- und LieferserviceDie. - Fr. 11.00 - 13.30 UhrDie. - So. 17.00 - 21.30 Uhr
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Wir haben
geschlachtet!

Rindfleisch
in allen Teilstücken

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung

Breighof Berghaupten
Sommerweg 1

77791 Berghaupten
Tel. 0 78 03 / 28 15

Sie erhalten von uns Fleisch aus artge-
rechter Tierhaltung in allen Teilstücken

Vom Rind:
z.B. Suppenfleisch, Braten, Steaks,
Gulasch

Vom Schwein:
z.B. Schnitzelfleisch, Bratenstücke,
Rückensteak und Filet

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!
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Aktualisierende Live-News
Zugriff auf 5 Lokalausgaben
Abrufbar ab 3 Uhr morgens
Lesbar auf bis zu 3 Geräten E-Paper4 Wochen lesenfür einmalig

4,95€

Jetzt bestellen!

07 81/504-55 55

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

 Aktualisierende Live-News

Alles, was Sie jetzt wissen müssen!
Topaktuell informiert mit dem E-Paper der Mittelbadischen Presse.

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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START
– in die Gartensaison

Wir liefern gerne direkt

zu Ihnen nach Hause!

Online sind wirweiterhin fürSie da!

Ausstellung: Am Güterbahnhof 3 | 77652 Offenburg
E-Mail: info@gartenmode.de | Tel.: 0781 28943070

Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal
Telefon 0 78 32 / 97 40 8-0 | info@gz-alu.de
Josef-Maier-Str. 1 |  77790 Steinach/Kinzigtal

Sie erreichen uns weiterhin
telefonisch oder per Mail!

Besuchen Sie uns im Internet unterwww.gz-alu.de

Geländer | Zäune | Sichtschutz | Tore | Bodendielen| |
aus Aluminium

Wir sind
auch jetzt

für Sie
da!

 auch jetzt  auch jetzt 

Unsere erweiterte Außenausstellung ist rund um die Uhr begehbar.

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11
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Wir sind trotz Krise für euch da!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Erscheinungstage:
3. April (Anzeigenschluss: 31. März 2020, 16 Uhr)
9. April (Anzeigenschluss: 6. April 2020, 16 Uhr)

17. April (Anzeigenschluss: 14. April 2020, 16 Uhr)

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder unter Tel.: 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de

07 81/504-55 55 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/ostern2020

Fotos: shutterstock.de / Marka777, Osternest: © B. and E. Dudzinscy

OSTERÜBERRASCHUNG

für Sie selbst oder einen
lieben Menschen!
4 Wochen lesen für nur 7,90€

+ E-Paper gratis dazu!+ E-Paper gratis dazu!
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Baubeginn bereits erfolgt

Neubauprojekt Gengenbach
Pfarrer-Eberwein-Weg

MFHmit6Wohnungen ·2-/3-
Zimmer ·68-94m²Wfl. · Energie-
effizienzKfW55 ·Aufzug · Fuß-

bodenheizung · stufenloszugänglich
überdachteBalkone · komfortable

Grundrisse · stadtnah
FertigstellungHerbst2021

Wir suchen dringend
Häuser/Wohnungen

auch Grundstücke (bitte alles anbieten)

Ihre Vorteile:
-keine Kosten für Verkäufer!
-kostenloses Gutachten
-kostenloser Energieausweis
-seriös, erfahren, stark......
Seit über 50 Jahren für Sie tätig!!!!

Alte Bahnhofstr. 10/4, 77933 Lahr

Tel: 07821-954580
info@ima-immobilien.de

Helfen Sie uns zu helfen
Wir suchen Menschen (m/w/d), die Sinn in einer Arbeit mit
Senioren finden, die zuhause leben wollen. Flexible Arbeitszeit,
wohnortnaher Einsatz im Ortenaukreis. Keine speziellen
Fachkenntnisse notwendig, aber viel Herz für ältere Menschen.

Home Instead Ortenau
Seniorenbetreuung
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter: 0781/12559200 oder Ihre
E-Mail an: ortenaukreis@homeinstead.de

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Handel und Gewerbe.

Stellenmarkt

Immobilien

Metzgerei Meisinger Victor-Kretz-Str. 26 · 77723 Gengenbach · Tel. 07803-2295 · Fax -3112

Zu Ostern die besten Stücke aus Ihrem Fleischer-Fachgeschäft! – Bitte rechtzeitig vorbestellen
Junges Osterlamm, frisches Zicklein,

Kaninchen in allen Teilen
(auf Wunsch auch bratfertig gewürzt)

Frischgeflügel
Hähnchen und Keulen,

Hähnchenbrüstchen (auch gefüllt)
Hähnchenknusperschnitzel,

Putenschnitzel

Das Besondere
Grill- und Rollbraten, Kalbsbrust und

Putenbrust (auch fertig gefüllt)

Die besten Stücke
vom Rind, Kalb, Schwein, Lamm und Pute

Jeden Mittwoch
frischer Fisch

(Für Karfreitag bitte vorbestellen)

Verschiedene Grillspezialitäten
marinierte Steaks, versch. Würste zum Grillen

Unser Osterangebot
bis Samstag, 11. April

Rinderbraten zart und mager
(auch zum Einlegen)

100 g 1,19 €

Zarter, magerer
Kalbsbraten/Kalbsrollbraten

aus der Schulter
100 g 1,59 €

Bauernschinken und Vorderschinken
je 100 g 1,39 €

Genießen Sie Zuhause unseren täglich wechselnden Mittagstisch – nur noch Abholung möglich !!!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Lorena Sperduto-Falk

07 81 / 504 – 14 54

07 81 / 504 – 14 69

lorena.sperduto-falk@reiff.de
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F R A N K S P I N N E R

Unser Angebot gültig ab Mo., 30.03 bis Sa., 04.04.2020
Schälrippchen, flache natur oder gesalzen 1 kg 3,99
Badisches Schäufele ohne Knochen 1 kg 6,99
Hackfleisch gemischt 1 kg 5,99
Rumpsteak oder Rinderhüfte zart gereift 100 g 1,79
Schlemmerbraten versch. gefüllt, mager 100 g 0,99
Spargel- und Bärlauchschinken
ca. 200gr Aromapack 100 g 1,29
Original Schwarzwälder Schinken
im 100gr und 200gr Aromapack 100 g 1,49
Hausmacher Dosenwurst versch. Sorten
SOLANGE VORRAT REICHT 5* 300 g 13,50
Aufschnittwurst geschnitten, versch. Sorten
ca. 150gr Aromapack 100 g 0,89
Allmend 6 · 77723 Gengenbach · Tel. 07803/6022840

Geänderte Öffnung
szeiten

von vom 30.3. bis 4.4.2020
Mo. – Mi. 8.00 – 13

.30 Uhr

Do. + Fr. von 8.00 –
18.00 Uhr

Sa. von 7.30 – 13.0
0 Uhr

Unsere Angebote vom 26.03. - 01.04.2020

Ab sofort wieder
erhältlich
verschieden

marinierte Steaks

Grillbraten
gespickt, mit Speck-Petersilien-Füllung

10,50
€/kg

Cordon bleu
mit leckerer Schinken-Käse-Füllung

10,90
€/kg

luftgetrocknete Salami
im Ring oder in der Stange

1,99
€/100g

Schwarzwälder Schinken
hauchdünn geschnitten - ein Genuss!

1,79
€/100g

Wienerlesalat
mit Salatgurke, Zwiebel und Schnittlauch

1,19
€/100g

nsere Angebote

Merguez &
Fränkische

Grillwürste
im 4er Pack
in Winterhalter Qualität

und vieles mehr....

jetzt wieder erhältlich

Im Haus °D
Allmend 7, 77723 Gengenbach

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit


